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Tischtennisregion Eifel 

Regionstag   2015 

 

Ergebnisprotokoll  

 

 

Sitzung am 03. Juni  2015 Beginn 19:30 Uhr 

In Bettingen Ende 21:55 Uhr (Pause 20:55 - 21:10) 

Versammlungsleiter Wolfgang Binder (RegVors) Protokollführer Helmut Dimmer (Spielleiter) 

 

Teilnehmer: (Teilnehmer 77 davon 74  aus 35 Vereinen/TTG )  VEREINE zu 97,2 %  vertreten 

(2) TTG Gerolstein-Daun (TuS 05 Daun  2  /ESV Gerolstein  0   ) 

(14) TTG Bettingen-Oberweis-Utscheid (TTSG Prümtal 1, DJK Utscheid 1) 

(3) TTG Badem/Dudeldorf (TTV Badem 1, SV Dudeldorf 1) 

(2) TTG Schüller-Kerschenbach (VfL  Schüller 1, TTC Kerschenbach 1) 

(1) TTSG Waxweiler/Philippsweiler (1) TTC Ahbach (4) TTV Basberg (3) FC Bitburg 

(2) DJK Dockendorf/Ingendorf ( 2) TTV Hüttingen/Kyll (4) SSV Pronsfeld (2) SV Wolsfeld 

(1) DJK Irrel (2) SV Bollendorf (2) FSV Ernzen (2) DJK Matzen (1) SV Ferschweiler (2) DJK Herforst 

(4) TTC 1960 Schwirzheim (1) TTC Dockweiler (1) Stahler SC (2) DJK Prüm-Enz (2) SC Irrhausen 

(3) SV Burg Schönecken (3) SV  B/W Neuerburg (1) TTSG Wissmannsdorf/Rittersdorf 

(2) SG Speicher-Orenhofen (2) TTC Rommersheim  

Fehlt:   ESV Gerolstein 

 

Ortsbürgermeister Bettingen Hans Jürgen Holbach 

Sportkreisvorsitzender Eifelkreis Bitburg/Prüm  Peter Michaeli 

Präsident Tischtennisverband Rheinland (TTVR)  Heinz Alfred Fuchs 
 

Funktionsträger Region Eifel 

Vorstand Ressortleiter (RL) Spielleiter (SL) 

Wolfgang Binder Regionsvorsitzender Jörg Manner Öffentlichkeitsarbeit Volker Große Meininghaus 

Heinz Hansen Regionsspielleiter Walter Nickels Regions-mini-Entscheid Simon Hell 

Jürgen Föst Regionsjugendwart Jan Paul Klein Behindertensport TT Helmut Dimmer 
 

Projekt BA Kadertrainer 

Gerhard Mittler Eifel trifft Namur Elmar Georg Hauf 
 

Fehlt entschuldigt: 

Dirk Petzold RL Jugendförderung 

Stefan Scheuls Kadertrainer 

Gerd Hilgert Projekt BA 

Maic Herget RL Seniorensport 

Sportkreisvorsitzender Vulkaneifel   Friedbert Wißkirchen läßt sich entschuldigen 

 
Tagesordnung 
1. Eröffnung und Begrüßung,  
2. Totengedenken 
3. Grußworte der Ehrengäste 
4. Genehmigung Ergebnisprotokoll Regionstag 2014 
5. Ehrungen – Mannschaftsmeister / Staffelsieger und Pokalsieger - Personen 
6. Aussprache zu den Berichten 

PAUSE 
 7. Informationen  zum Spielbetrieb 2015/2016 und Änderungen von Ordnungen 
 8. Anträge 
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 9. Verschiedenes 
10. Schlussworte 

 
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 
 Eröffnung des Regionstages durch Versammlungsleiter um 19:30 Uhr mit Hinweis auf Form- und 
 fristgerechte  Einberufung. Es folgte die Feststellung der Beschlussfähigkeit,  
  die Genehmigung Tagesordnung sowie die Begrüßung der Ehrengäste: 
 Hans Jürgen Holbach,   Ortsbürgermeister von Bettingen 
 Sportkreisvorsitzender Eifelkreis Bitburg-Prüm, Peter Michaeli 
 Präsident Tischtennisverband Rheinland, Heinz Alfred Fuchs. 
 Begrüßt wurden auch alle Funktionsträger der Region sowie die ehemaligen Funktionsträger. 
 Die Protokollführung übernahm Helmut Dimmer. 
 
TOP 2 Totengedenken 
 In einer Schweigeminute wurde an die nicht mehr unter uns weilenden Sportlerinnen und Sportler 
 erinnert. 
 
TOP 3 Grußworte 

 Die Ehrengäste bedankten sich nacheinander in ihren Grußworten u. a. bei dem ausrichtenden 
Verein, den teilnehmenden Vereinen und dem Regionsvorstand verbunden mit wertvollen Hinweisen 
aus ihren jeweiligen Bereichen und wünschten der Versammlung einen harmonischen und 
konstruktiven gewinnbringenden Verlauf. 

 
TOP 4 Genehmigung Protokoll Regionstag 2014 
       Zum Bericht des letzten Regionstages (28.05. 2014) vom 02.06. 2014 (Homepage Eifelseite seit  
       02.06.14)  wurden keine Einwände  erhoben,  Bericht gilt damit gemäß Sitzungsordnung TTVR  
       vom 08.12. 2014 Nr. 10 (Niederschrift)  als genehmigt. 
  
TOP 5 Ehrungen 
 Vom Regionsjugendwart, Jürgen Föst, wurden die Regionsmeister, Staffel- und 

Pokalsiegermannschaften aus dem Jugendbereich geehrt. 
Für die erfolgreiche Jugendarbeit zeichnete Jürgen Föst folgende Vereine getrennt nach Verein und 
Spielgemeinschaften aus: 

Vereine Spielgemeinschaften 

1. TTC 1960 Schwirzheim 1. TTG Gerolstein-Daun 

2. DJK Irrel 2. TTG Schüller-Kerschenbach 

3. SV Wolsfeld 3. TTG Bettingen-Oberweis-Utscheid 

Alle ausgezeichneten erhielten Urkunden und Pokale. 
Den jeweils Erstplatzierten wurde zudem je ein Gutschein für eine kostenlose D-
Trainer/Kindertrainer Ausbildung überreicht, die jeweils Zweitplatzierten erhielten einen Gutschein 
zur kostenlosen Teilnahme am Vereinsservicetag am 18.07.15, den drittplatzierten wurde eine Box 
mit Trainingsbällen überreicht. 
 
Im Anschluss daran wurden diese Ehrungen im Damen- / Herren-Bereich durch den 
Regionsspielleiter, Heinz Hansen, durchgeführt.  
 
Jörg Manner berichtet kurz zum Stichwort „Graf Salentin Schule Jünkerath siegt in Trier“  
(14.04.2015) über die Tischtennismeisterschaften der Schulen im Bereich der ADD Trier sowie über  
Jugend trainiert für Olympia.  Der Regionsvorsitzender unterstrich ergänzend  sein Engagement als 
Leiter der Tischtennis Schul AG in Jünkerath. 
 
Beispielgebend erwähnt wurde auch das am 18.04.2015 in Waxweiler von den Tischtennisfreunden 
aus Waxweiler und Philippsweiler durchgeführte Tischtennisturnier für Jedermann bei dem u.a. auch 
erfolgreich Nachwuchsgewinnung  für die TTSG Waxweiler/Philippsweiler  betrieben werden konnte. 
Unterstützt wurde die Veranstaltung aus dem öffentlichen Bereich von der Raiffeisenbank Westeifel 
eG, die zudem den örtlichen Vereinen eine großzügige Spende für die Jugendarbeit überreichte. 
 
Es folgten persönliche Ehrungen, die in der Region Eifel (traditionsgemäß vom Vertreter des 

 Verbandes) vom Präsidenten des Tischtennis Verbandes Rheinland, Heinz Alfred Fuchs, 
 durchgeführt wurden. 
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Name Ehrung Verein 

Grey Harald Siegernadel GOLD TTG Bettingen-Oberweis-Utscheid 

Domas Jürgen Siegernadel GOLD TTG Bettingen-Oberweis-Utscheid 

Kellen Werner  Siegernadel GOLD TTG Bettingen-Oberweis-Utscheid 

Noesges Friedhelm Siegernadel GOLD TTG Bettingen-Oberweis-Utscheid 

Blesius Martin Siegernadel GOLD TTG Bettingen-Oberweis-Utscheid 

Friebertz Günter    Siegernadel GOLD TTG Bettingen-Oberweis-Utscheid 

Föst Jürgen Siegernadel GOLD  40 SG Speicher-Orenhofen 

Nickels Walter Siegernadel GOLD  50 SV „Burg“ Schönecken 

Große Meininghaus Volker Siegermedaille GOLD 65 TTC Ahbach 

Schmitt Karl Verbandsehrenbrief Stahler SC 

Andreas Kiemen Ehrennadel BRONZE DJK Irrel 

Matthias Britzen Ehrennadel SILBER DJK Irrel 

Wolfgang Binder Ehrennadel SILBER TTC Dockweiler 

Große Meininghaus Volker Ehrennadel GOLD TTC Ahbach 

Hansen Heinz Ehrennadel GOLD TTV Basberg 

Nober Helmut Ehrenmedaille/Urkunde   TTC Rommersheim 

 
Es folgte die Ehrung für Vereine 
TTC Ahbach, Vereinsjubiläum 25 Jahre 
TTV Hüttingen/Kyll, Vereinsjubiläum 40 Jahre 
Den jeweiligen Vorsitzenden wurden Urkunden, Pokale und je ein Karton Wettkampfbälle überreicht. 

 
Alle Mannschaftsehrungen und Personenehrungen werden  mit den „Sportlichen Leistungen 

 2014/2015 Ende Juni auf der Homepage =Eifelseite= unter Regionstag 2015 veröffentlicht. 
 
TOP 6 Aussprache zu den Berichten 
 Regionsvorsitzender berichtet kurz über die Arbeit im Vorstand und auch die Zusammenarbeit mit 
 allen Funktionsträgern  der Region.  Das praktizierte Verfahren, Vorstandsitzungen auch bei 
 Regionsveranstaltungen durchzuführen hat sich sehr bewährt und wird fortgesetzt. Mit den so 
 erreichbaren Vereinsvertreter  und auch Funktionsträger  der Region sind  entsprechende 
 Absprachen direkt vor Ort ausgesprochen hilfreich.  
 
 Kritik übte der Regionsvorsitzende an der mangelnden Beteiligung der Vereine bei der 
 Regionsinformationsveranstaltung für die Regionen Trier-Wittlich und Eifel am 16.01.2015 in Föhren. 
 Lediglich der Regionsvorsitzende und ein Vertreter des TTC Dockweiler konnten die Interessen  der 
 Eifel-Vereine vertreten. 
 

Einen äußerst positiven Aspekt – in der Region Eifel wurden 9 Ortsentscheide zu den 
Minimeisterschaften durchgeführt – hob der Regionsvorsitzende hervor. Damit wurden die meisten 
Ortsentscheide im Bereich TTVR in der Region Eifel durchgeführt. 

 
   Zu den vorher  auf der Homepage des TTFR/Eifelseite bereits veröffentlichten Berichten der 
 Vorstandsmitglieder und der Ressortleiter (seit 17.05.2015) wurden keine Fragen gestellt. 
  
Unterbrechung der Versammlung: 20:55 Uhr bis 21:10 Uhr. 
 
 Der Regionsvorsitzende erläutert  kurz die Aufgabenbereiche der Funktionsträger 
 und führt aus, dass insgesamt 37 verschiedene Tätigkeiten von 20 Ehrenamtler geleistet werden und 
 dass auch die Delegierten in die Informationsflüsse eingebunden. Der gegenseitige Austausch findet 
 permanent statt. 
 Anhand einer Statistik erläutert er die Entwicklung des Tischtennissports auf verschiedenen Ebenen 
 und die Mitgliederentwicklung im TTVR von 2001 bis 2013. 
  
TOP 7 Informationen zum Spielbetrieb 2015/2016 und Änderungen von Ordnungen 

 Der Regionsspieleiter erläuterte wichtige Informationen zum Spielbetrieb 2015/2016 – siehe auch 
Vereins-Info 1-2015 vom 22.05.2015 
- Meldeschluss: 15.06.2015; 
- Die Vereine haben nach Erstellung der vorläufigen inoffiziellen Spielpläne (die Erstellung erfolgt 

durch Martin Koreis, Simon Hell und Heinz Hansen) in der Zeit vom 23.6. – 4.7.15 die 
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Möglichkeit Änderungswünsche anzubringen; 
- 04.07.2015 13:30 Wolsfeld  - Staffeltag Damen/Herren; 
- 11.07.2015           Speicher  - Staffeltag Jugend; 
- Ab der neuen Spielzeit – 2 Staffeln in der 1. Kreisklasse; 

 
Der Regionsspielleiter, Heinz Hansen, wies die Vereine daraufhin, dass es keine Änderungen 
bei der Handhabung der Sperrvermerke und Einteilungen nach Spielstärke der einzelnen Spieler 
sowie beim Ablauf des Pokalspielbetriebes geben wird. 
 
Er forderte die Vereinsvertreter auf, hinsichtlich des Damenspielbetriebs zu überlegen, ob es 
nicht möglich ist, ähnlich wie bei den Senioren, eine eigene Runde mit 3er Mannschaften zu 
installieren und neben dem Spielbetrieb durchzuführen. 

 
 Der Regionsvorsitzender gibt aus der Vereinslandschaft bekannt, dass ab 01.07.2015 die TTG 
 Gerolstein-Daun als TTG Daun-Gerolstein im Spielbetrieb geführt wird und die Vereine TTC 1960 
 Schwirzheim, VfL 69 Schüller und TTC Kerschenbach als TTG Schwirzheim-Schüller-Kerschenbach 
 am Spielbetrieb teilnehmen  wollen. 
 
 Weitere Informationen zum Spielbetrieb 2015/2016  siehe Vereins-Info 1-2015 vom 22.05.2015 
 
TOP 8  Anträge 
 Es wurden keine Anträge eingereicht. 

 
TOP 9 Verschiedenes 
  Martin Koreis erhält das Wort und berichtet kurz über die Turnierserie Rheinland Cup und  
  bietet den Vereinen Unterstützung an bei der Ausrichtung eines Turniers. SSV Pronsfeld hat bereits 
  4 Turniere durchgeführt, TTC Dockweiler bisher 1 Turnier , ein weiteres ist bereits genehmigt und 
   ausgeschrieben (21.06.15) 
 
 Gerhard Mittler erhält das Wort und erläutert ausführlich die Nationen übergreifende Veranstaltung in 
 der Region Eifel „Eifel trifft Namur“ den Seniorenvergleich mit unseren belgischen 
 Tischtennisfreunden  am 25./26.07.2015 in Neuerburg. Der Programmablauf wurde vorgetragen mit 
 dem Hinweis, dass alle Informationen auch auf der Homepage des TTVR und auch auf der 
 Eifelseite zur Verfügung stehen. Zudem wurden Plakate verteilt. 
 
 Zu dem im Grußwort des Präsidenten angesprochenen Vereinsservicetag des TTVR/RTTV 
 am 18.07.2015 in Oberwesel waren auf den Tischen entsprechende Flyer zum Mitnehmen 
 ausgelegt. 
 
 TERMINE 

Datum Tag Thema/Veranstaltung Ausrichter/Durchführung 

13.06.15 (Sa) Top 36 Herren A / RLQ Damen A TTG Torney/Engers 

27./28.06.15 (Sa/So) Top 20    Schüler A-B-C/Jugend  

04.11.15 Sa Staffeltag Damen/Herrenklassen Region in Wolsfeld Regionsspielleiter 

11.07.15 Sa Staffeltag Jugend in Speicher Regionsjugendwart 

18.07.15 Sa Vereins-Servicetag TTVR  in Oberwesel TTVR/RTTV 

25./26.07.15 Sa/So Projekt  Eifel trifft Namur (Belgien)“ Seniorenvergleich Neuerburg 

07./08.11.15 Sa/So REM Regionseinzelmeisterschaften DJK Irrel 

20.03.16 So Regionsentscheid mini- Meisterschaften  RL Regionsentscheid 

09.04.16  Sa RMM Regionsmannschaftsmeister Jugend in Speicher 
Einsteiger Regionsmeister (VMM Jugend 07./08 Mai 16) 

Regionsjugendwart 

10.04.16 So POKAL-Endrunde TTC Dockweiler 

30.04.16 Sa Relegationsspiele Regionsspielleiter/Hillesheim 

21./22.05.16 Sa/So RRL Regionsranglisten ESV Gerolstein 

  Staffeltag  2016  

25.05.16 Mi Regionstag 2016 (Tag vor Fronleichnam) TTV Badem (50) 

16.07.2016 Sa Jubiläum   50 Jahre TTV Basberg  

05./06.11.16 Sa/So REM   Eifel noch nicht ausgeschrieben 

09.04.17 So POKAL Endrunde Eifel noch nicht ausgeschrieben 

20./21.05.17 Sa/So RRL Eifel noch nicht ausgeschrieben 

24.05.17 Mi Regionstag 2017 (Tag vor Christi Himmelfahrt) TTC Rommersheim e.V.(50) 

30.05.18 Mi Regionstag 2018 (Tag vor Fronleichnam) TTC Dockweiler 

29.05.19 Mi Regionstag 2019 (Tag vor Christi Himmelfahrt) SC Irrhausen 
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 Dauertermine WO 
 31.05. Spieler-/Vereinswechsel  
 30.11. Spieler-/Vereinswechsel 
 Meldungen Vereinsbereich  
 26.05.2015 - 10.06.2015   Vereinsmeldung 
 15.06.2015 - 21.06.2015   Terminmeldung      
 15.06.2015 - 21.06.2015   (VR) Mannschaftsaufstellung und SBE 
 13.09.2015 Meldung Einsteiger und POKAL (Region Eifel) 
 16.12.2015 - 22.12.2015   (RR) Mannschaftsaufstellung und SBE 
 
Alle Unterlagen/Dokumente/Berichte/Protokolle sind auf der Homepage TTVR =Eifelseite=  einzusehen. Der 
Link hierzu ist:     http://eifel.ttvr.de/regionstag-eifel/regionstag-2015/ 

 
TOP 10 Schlussworte 

Peter Meyer (TTC Schwirzheim) erhält das Wort und bemängelt, dass das  bei dem 
Verbandsentscheid der mini-Meisterschaften angewendete Turniermodul hinsichtlich der Wertung 
der Spiele  im Turnierverlauf nicht Nachvollziehbar sei. In der Hauptsache sei den Eltern die Funktion 
„Buchholzzahl“  nicht vermittelbar . 

 
 Martin Koreis erhält daraufhin das Wort und erklärt nochmal das Spielsystem und die Auswirkungen. 
 Bei Platzierung innerhalb der Gruppe erfolgt die Sortierung nach: Anzahl Siege, Buchholzzahl 

(Summe der Siege der Gegner) Die Buchholzzahl spiegelt dabei das Niveau der Gegner wieder. 
 
 Der Regionsjugendwart wird die Thematik aufnehmen. 
 
 In seinem Schlusswort dankte der Regions-Vorsitzende den Teilnehmern für die gute und 

konstruktive Mitarbeit, den Funktionsträger der Region besonders der Schlüsselfunktionen Regions-
Spielleiter und Regions-Jugendwart für ihr Engagement, den Kadertrainern für ihre hervorragende 
Jugendarbeit in der Region, den Vereinsvorständen und ihren ehrenamtlichen Mitarbeitern für ihre 
Arbeit, dem Sportkreisvorsitzenden Eifelkreis Bitburg-Prüm, Peter Michaeli, für seine 
immerwährende Unterstützung des Tischtennissports,  dem Bürgermeister von Bettingen., Hans 
Jürgen Holbach für die gewährte Gastfreundschaft, dem Präsidenten des Tischtennisverband  
Rheinland, Heinz Alfred Fuchs, für die Unterstützung der Region, den fleißigen Helfern der TTG 
Bettingen-Oberweis-Utscheid für die hervorragende Ausrichtung und Bewirtung, allen 
Tischtennissportlerinnen- und Sportler die unsere Region mit guten Platzierungen würdig vertreten, 
den Ausrichtern der vielen TT-Veranstaltungen in der Eifel von den mini-Meisterschaften über 
Ranglisten, Einzelmeisterschaften bis zu den POKAL Turnieren. 

 
 Der Versammlungsleiter beendet den Regionstag mit einem Zitat von Hans Wilhelm Gäb (ehem. 

Präsident DTTB) „Lerne anständig zu verlieren und in Bescheidenheit zu gewinnen" und empfiehlt 
gelegentlich dessen Beherzigung. Mit dem Hinweis auf den nächsten Regionstag in Badem und 
einem guten Heimweg schließt er die Versammlung um 21:55 Uhr. 

 

 
Wolsfeld, 08.06.2015     Dockweiler, 08. Juni  2015 
 
gez.        gez.     
Helmut Dimmer      Wolfgang Binder    
Protokollführer      Regionsvorsitzender und Versammlungsleiter 
 

Anhang 

 Allgemeine Informationen und wichtige WO Bestimmungen sowie Auszüge aus den  

 Änderungen der WO und der Gebührenordnung zum 01.07.2015 

 Diese Informationen können nur unterstützend gelten, sie entbinden nicht von der Pflicht die 

 jeweils gültigen  Ordnungen  in Gänze zur Kenntnis zu nehmen. 

Wichtige Bestimmungen und Änderungen aus  der WO mit Wirksamkeit 01.07.2015 

A 5.1.2 Für alle Klassen einer Region sowie die Jugendklassen gilt die einheitliche Spielkleidung nur als 

Soll-Vorschrift.  Die Grundfarbe der Kleidung muss jedoch einheitlich sein. 
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A 7 Spielzeit 

Eine Spielzeit beginnt am 1. Juli und endet am 30. Juni des Folgejahres. Die erste Hälfte einer  
Spielzeit wird Vorrunde, die zweite Hälfte Rückrunde genannt. 
7.1 Das Gesetz zum Schutz der Sonn-und Feiertage ist zu beachten.  
Die zuständigen Ressorts können bei besonderen Veranstaltungen für den gesamten Verband oder  
ein Teilgebiet Spielverbot erlassen. Der jährlich erscheinende Rahmenterminplan ist für alle 
Verbandsorgane, insbesondere für die Spielleiter und für die Vereine, verbindlich. 
7.2 Die Vorrunde für die Mannschaftsmeisterschaften der Damen, Herren und Jugend beginnt am 
01. Juli und endet am 31. Dezember einer Spielzeit. 
7.3 Die Rückrunde für die Mannschaftsmeisterschaften der Damen, Herren und Jugend beginnen 
am 01. Januar und enden am 30. Juni einer Spielzeit. 

A 9.3.1 Leistungsklassen 

9.1 Innerhalb der einzelnen Altersklassen können unterschiedliche Leistungsklassen gebildet 
werden. 
9.2 Die Kombination einer Altersklasse und einer Leistungsklasse wird bei Veranstaltungen in 
Turnierform„Turnierklasse“und bei Punkt-und Pokalspielen„Spielklasse“genannt. 
9.3 Die Turnierklassen/ Spielklassen im TTVR sind wie folgt eingeteilt: 
9.3.1 Jugend/ Schüler 
Für jede Altersklasse gemäß WO A 8 und Zusatz des TTVR gibt es eine Turnierklasse. 
Es kann auf Regionsebene eine Spielklasse mit dem Namen„Nachwuchscup“für reine Anfänger 
(kein TTR-Wert oder ein nicht vergleichbarer TTR-Wert zum Stichtag der Mannschaftsmeldung 
Vorrunde) eingerichtet werden. In dieser Spielklasse gemeldete Spieler dürfen nur im 
Jugendspielbetrieb als Ersatzspieler eingesetzt werden. 

A 9.3.3 Senioren 

Für jede Altersklasse gemäß WO A8 gibt es eine Individualturnierklasse, zusätzlich kann für 
die in WO A 8.9-8.11 definierten Altersklassen eine Turnierklasse mit einem max. Q-TTR-Wert von 
1550 angeboten werden. 
9.3.3.2 Mannschaftswettbewerbe werden für die unter WO A 8.9-8.11 und 8.13 definierten 
Altersklassen angeboten. Zusätzlich können für die Altersklassen unter WO A 8.9-8.11 
Mannschaftswettbewerbe ausgetragen werden für im Erwachsenenspielbetrieb in Mannschaften bis 
Kreisliga gemeldete Spieler. 

A 11.1.6 Finanzierung 

Vor Beginn der Veranstaltung ist von den Teilnehmern das in der Ausschreibung festgesetzte 
Startgeld zu entrichten (siehe Beitrags-und Gebührenordnung). Der Durchführer erhält dieses 
Startgeld und deckt damit alle Kosten ab. 
Der TTVR übernimmt die Kosten der von ihm eingesetzten Funktionäre. 
Bei Einhaltung aller Vorgaben gem. Checkliste für Verbandsveranstaltungen erhält der Durchführer 
einen Zuschuss gemäß Erstattungsordnung. 

A 11.1.7 Einzelmeisterschaften und Ranglisten über Verbandsebene: 

Die Kriterien für die Nominierungen sind der WO DfB zu entnehmen. 
Die Teilnahme an den jeweiligen Verbandsveranstaltungen ist Voraussetzung, es sei denn, dass 
diese wegen einer bereits vorher erfolgten Qualifikation/ Nominierung nicht mehr erforderlich ist. 
Es sollen nur Spieler nominiert werden, die sich in ihrer sportlichen Haltung und Leistungsstärke 
bewährt haben. Die anfallenden Kosten dieser Veranstaltungen (Fahrt-, Verpflegungs-und 
Übernachtungskosten sowie Startgelder) werden je nach Haushaltslage ganz oder teilweise vom 
TTVR übernommen. 

A 11.7.1 Ergänzung TTVR 

Eine Dame, die in einer Damenmannschaft (1.Rheinlandliga und tiefer) als Stammspielerin gemeldet 
ist, kann zusätzlich als Stammspielerin in einer Herrenmannschaft (1. Bezirksliga und tiefer) 
gemeldet werden, ohne die Einsatzberechtigung in der Damenmannschaft zu verlieren. Die Meldung 
ist nur zu Beginn der Vor-bzw. Rückrunde erlaubt, die Spielerinnen sind nach Spielstärke (QTTR- 
Wert) einzureihen. Spielerinnen, die als Stamm- oder Ersatzspielerin in einer Damenmannschaft 
eingesetzt werden, die der Bundesspielordnung (BSO) unterliegt, dürfen nicht in 
Herrenmannschaften gemeldet werden. 

D 9.5.1 Jugendliche, die als Stammspieler im Damen-/Herrenspielbetrieb teilnehmen sollen, sind in der 
Mannschaftsaufstellung als „SBE-Antrag“ aufzuführen. Hierzu ist ein gesonderter Antrag in click-TT 

zu stellen, die Einzelheiten zur Antragstellung sind in der Jugendordnung festgelegt. Nach der 
notwendigen Bearbeitung durch das Ressort Jugendsport wird bei Genehmigung der Vermerk in 
„SBE“ bzw. bei Nichtgenehmigung in „JES“ umgewandelt. 

D 16.3.3 Jugendmannschaften werden jährlich in die entsprechende Meldeliga Jugend ihrer Region ohne 
Angabe der Spielklasse neu gemeldet. 

Nach der namentlichen Mannschaftsmeldung werden die Spielklassen entsprechend des 
Mannschafts-QTTR-Wertes auf die Verbandsklassen verteilt. Alle nicht in die Verbandsklassen 
eingeteilten Mannschaften werden anschließend durch die Region eigenverantwortlich auf die 
Regionsklassen verteilt. Die Besetzung der Verbandsklassen erfolgt hierbei vorrangig. 
(Mannschafts-QTTR= Addition aller QTTR-Werte der gemeldeten Spieler dividiert durch Anzahl 
gemeldeter Spieler der Mannschaft, Spieler ohne QTTR-Wert werden bei dieser Berechnung nicht 
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berücksichtigt) 

D 16.8.6 In den Jugendklassen gibt es einen verbindlichen Aufstieg nur zwischen Herbst-und 

Frühjahrsrunde wie folgt:  Aus den 2 Staffeln der 2. Rheinlandliga steigen je 4 Mannschaften in die 1. 
Rheinlandliga auf. Aus jeder Staffel der Bezirksliga steigen 2 Mannschaften in die entsprechende 
Staffel der 2. Rheinlandliga auf. Die Staffelsieger der Regionsligen steigen in die jeweilige Staffel der 
Bezirksliga auf 

D 16.9.1.4 Ein Abstieg nach der Herbstrunde aus einer Jugendklasse erfolgt immer auf freiwilliger Basis ohne 

weitere Konsequenzen. 

D 16.10.1 Nach Beendigung der Spielrunde kann eine Mannschaft bis zum 10. Juni aus einer Klasse 
zurückgezogen werden. Sie ist weiterer Absteiger. 

D 16.10.2 Freiwillig abgestiegene Mannschaften verlieren für das folgende Spieljahr das Recht auf 
Meisterschaft/Staffelsieg und Aufstieg. Durch freiwillig in der Zeit nach Beendigung der Spielrunde 
bis zum 10. Juni gestrichene Mannschaften ergeben sich für den betroffenen Verein und seine 
weiterhin vorhandenen Mannschaften keine Konsequenzen. 

D 16.10.4 In den Jugendklassen kann eine Mannschaft nach erfolgter Einteilung zur HR innerhalb einer 
Woche auf das Startrecht in einer Verbandsklasse verzichten und ihrem Wunsch entsprechend 

tiefer eingeteilt werden. Dabei verliert sie jedoch das Recht auf Aufstieg (nach der HR) und auf 
Staffelsieg/Meisterschaft. 

D 16.10.5 Eine Zurückziehung in den Jugendklassen gilt jeweils für das gesamte Spieljahr. 

D 17 Schiedsrichter 

17.1 Jeder Verein, der eine Mannschaft im Herrenbereich ab Kreisliga, im Damenbereich ab 1. 
Rheinlandliga, meldet, muss einen lizenzierten Schiedsrichter stellen. 
Von der Pflicht entbunden sind Vereine, die einen sonstigen Funktionsträger, z. B. einen 
Regionsvertreter oder ein Präsidiums- bzw. Vorstandsmitglied gem. Satzung des DTTB oder 
Geschäftsordnung des TTVR bzw. einen Spielleiter (mit mindestens 3 Staffeln) 
stellen. Vereine mit Mannschaften, die der Bundesspielordnung unterliegen, müssen entweder zwei 
lizenzierte Schiedsrichter oder einen Funktionsträger und einen lizenzierten Schiedsrichter stellen. 
Die Schiedsrichter und/ oder die Funktionsträger sind jedes Jahr bei der Vereinsmeldung 
aufzuführen. 
17.2 Erfolgt keine Meldung oder kann ein Verein auch nach dem zweiten angebotenen 
Schiedsrichterlehrgang keinen lizenzierten Schiedsrichter vorweisen, 
wird eine Gebühr nach der„Tabelle der Strafgebühren“ fällig. 
17.3 Scheidet eine gemeldeter Schiedsrichter oder Funktionsträger aus, muss innerhalb 6 Wochen 
ein Ersatz nachgemeldet werden, der die Bedingungen nach WO D 17.1 erfüllt; verstreicht die Frist, 
wird eine Gebühr nach der„Tabelle der Strafgebühren“ fällig. 

D 19 Genehmigung Mannschaftsaufstellung 

19.2 Die verbindlichen Termine für die zur jeweiligen Halbrunde notwendige Erfassung der 
Mannschaftsaufstellung werden auf der TTVR- Homepage und in Click-TT veröffentlicht. Nach der 
Schließung des für die Meldung geöffneten Zeitfensters erfolgt die Prüfung und Genehmigung durch 
die vom Sportausschuss beauftragten Personen. Innerhalb von 4 Kalendertagen nach der 
entsprechender Mitteilung der genehmigten Aufstellungen können die Vereine Korrekturen 
beantragen, soweit Änderungen durch die spielleitenden Stellen vorgenommen wurden. 

D 19.4 
 

Sollen Jugendspieler, die in keiner Jugend-mannschaft gemeldet sind, als Ersatzspieler im Herren-
oder Damenbereich eingesetzt werden, müssen diese bei der Mannschaftsmeldung in click-TT 
aufgeführt und mit einem „JES“ gekennzeichnet werden. JES-Spieler dürfen nur in der Mannschaft, 

in der sie gemeldet sind, maximal dreimal pro Halbserie eingesetzt werden und zählen in ihrer 
Mannschaft nicht zur Sollstärke. Die Anzahl von nicht in Jugendmann-schaften gemeldeten „JES- 
Spielern “ ist auf drei Spieler pro Verein beschränkt. 

D 22 Ersatzgestellung 

22.2 Als Ersatzspieler können nur Spieler aus unteren Mannschaften eingesetzt werden. Dabei muss 
bei der Aufstellung die Gesamtreihenfolge aus der Mannschaftsmeldung beibehalten werden. 
Kein Stammspieler einer Mannschaft darf während seiner Zugehörigkeit zu dieser Mannschaft als 
Ersatzspieler in einer unteren Mannschaft derselben Altersklasse eingesetzt werden. 
22.6 Jugendliche mit SBE, die unter Ausnutzung der doppelten Spielberechtigung sowohl in einer 
Jugend- als auch in einer Damen-/Herrenmannschaft als Stammspieler gemeldet sind, dürfen pro 
Halbserie insgesamt dreimal Ersatz spielen. Hierbei können die drei Einsätze auf unterschiedliche 
Mannschaften verteilt sein. Bei weiteren Einsätzen gilt der Spieler als nicht spielberechtigt. 
22.6.1 Weibliche Jugendliche mit SBE, die unter Ausnutzung der Mehrfachspielberechtigung sowohl 
in einer Jugend- als auch in einer Damen- und Herrenmannschaft als Stammspieler gemeldet sind, 
dürfen pro Halbserie insgesamt dreimal Ersatz spielen. Hierbei können die drei Einsätze auf 
unterschiedliche Mannschaften verteilt sein. Bei weiteren Einsätzen gilt die Spielern als nicht 
spielberechtigt. 

D 23 Einreihen von Neuzugängen bzw. Nachmeldungen während der VR und RR 

Während der Spielzeit neu in den Verein eintretende Spieler sowie in der Mannschaftsaufstellung 
nachgemeldete Spieler sind nach der Spielstärke einzureihen. Es sind die Vorschriften WO D 15 zur 
Bewertung der Spielstärke anzuwenden. 

D 25.5 Vereine, die beim Heimspiel kein Spiellokal zur Verfügung haben, müssen sich um ein 
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Ausweichlokal bemühen und-falls dieses nicht gefunden wird die Spielverpflichtung am Ort des 
Gastvereins wahrnehmen, ohne Anspruch auf Fahrgelderstattung und Rückspiel am eigenen Ort 

E 3.2 Mehrfachspielberechtigung Mädchen 

3.2.2 Schülerinnen/ Mädchen mit SBE dürfen als Stammspielerinnen für Damen- 
und Herrenmannschaften sowie für Jugendmannschaften gemeldet werden. Sie können somit in 3 
Mannschaften Stammspieler sein.  Ersatzgestellung wie in der WO D 22. 

F 1.4 Werbebestimmung 

Die Werbebestimmung gilt auch für den Bereich des TTVR. 

  

Änderungen aus  der Beitrags- und Gebührenordnung 09.03.2015 
5.2 DTTB Grundbeitrag 

Mannschaften in Jugend-Klassen 
Damenmannschaften auf Regionsebene 

Jährlich  
0,00 € 
0,00 € 

6.1 Aufnahmegebühr eines Vereins Einmalig 0,00 € 

6.11 Beitrag Jugendförderung 
(jeweils pro Verein) 

mit  Jugendspielbetrieb 
ohne Jugendspielbetrieb bis KK 
ohne Jugendspielbetrieb ab KL 

20,00 € 
25,00 € 
50,00 € 

 

Änderungen aus  der Tabelle der Strafgebühren vom  09.03.2015 
4.1 Mannschaftszurückziehungen 

unterste Klasse der Region 
Jugendklassen 
Jugend vor dem 1. Spieltag der jeweiligen Staffel 

  
50,00 € 
40,00 € 
0,00 € 

4.4 Unvollständiges Antreten Jugend  0,00 € 

Unvollständiges Antreten der untersten Mannschaft 
des Vereins Aktive (Nimmt ein Verein nur mit einer 
Mannschaft am Spielbetrieb teil, ist diese die 
unterste Mannschaft) 

 0,00 € 

 


